
Bildergalerie „Trail Du Petit Ballon“ von Werner Weber 

 

 

Das Abholen der Startunterlagen wird wie immer zelebriert  

 

 

Mein Programm für morgen – Am besten man hat Respekt! 52 KM und 2100 HM 

 



 

Die Zielverpflegung ist schon am Vortag gut vorbereitet 

 

Dehydration wird hopfig proaktiv vermieden        

 

Ein wenig Power-Shopping gehört auch dazu 



 

Mächtig viel…an was Mann/Frau denken muss, manches ist vorgeschrieben! 

 

 

 

Mächtig was los…. im beschaulichen Rouffach – 1200 Ultras sind am Start 



 

Der Start kann kommen – Der Körper ist „noch“ beweglich 

 

Die ersten Kilometer rollen im Pulk sehr entspannt an 

 

Viele sehr freundliche Fans sind an der Strecke 



 

Die Kirschblüte im Elsass bleibt eine Randerscheinung  

 
Der Pulk schlängelt sich durch idyllische Dörfer 

 

Bei KM8 der erste richtige Stau, der Trail beginnt  



 

Ich liebe die Einsamkeit des Trailrunnings         

 

KM 13 Die erste Verpflegung liegt am Soldatenfriedhof 

 

Verpflegung 2 ist bei KM20 – Der Winter ist zurück. 



 

Hier bei KM20 trennen sich die Ultras und Marathonis  

 

Winter Wonderland – Idyllisch und noch gut zu „belaufen“ 

 

Die Steine sind vereist und ohne Stöcke hätte ich hier massive Probleme gehabt!  

 



 

Nach dem ersten Schnee, und dem Glatteis kommt der dichte Nebel 

 

 

 

Petit Ballon – Das Wetter lädt nicht zum Verweilen ein 

 

 



 

3. Verpflegung – Rothenbrunnen KM24 – Die meisten Höhenmeter sind geschafft. 

 

Runter geht es meist auf griffigem Schnee 

 

Kontrast pur, ab KM 30 ist es vorbei mit dem Schnee, Eis, Nebel 



 

Ich freue mich auf noch entspannte letzte 20 KM – Es läuft… 

 

..leider kommt jetzt wieder der Matsch. Ein Matsch der jeden Trailschuh an seine Grenzen bringt. 

 

Die Landschaft erscheint teilweise fast mystisch  



 

KM50 – Rouffach und das Ziel ist in Sicht. Meine Oberschenkel brennen und sind seit KM40 wie 
Beton 

 

 

Meine Freunde haben lange auf mich warten müssen, aber die letzten 10 KM waren lange und  
harte Arbeit für den Kopf und die Beine. Danke an Euch, für die tolle Unterstützung! 

  



 

Das Wichtigste heute, alles gut und ohne Sturz überstanden! 

Da darf sich der Trailrunner auch mal richtig freuen         

 

Heute war vom Wetter und Gelände alles dabei, es war ein eindrucksvoller und 
abwechslungsreicher Trailrun!! 

 


